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Regulativ
für die freiwillige Gesinde Krankenkasse zu Halle a/S

Mit dem Isten Januar 1877 beginnt ein neues Abonne
ment auf die Krankenpflege für Gesinde und Lehrligen unter

den nachstehenden Bedingungen
Den bisherigen Abonnenten werden die auf das Jahr

1377 lautenden Abonnementsscheine zugeschickt neue Reflek
tanten aber ersucht ihre Anmeldungen während der Vormit
tagsstunden 9 bis 12 Uhr im Geschäftszimmer der Univer
sitäts Klinik hier abzugeben

s 1
Eine jede im Stadtbezirke wohnende Dienstherrschaft er

langt gegen Vorausbezahlung von drei Mark auf das Kalen
derjahr die Berechtigung zur unentgeltlichen Kur und Verpfle
gung eines ihrem Dienste erkrankten Dienstboten bis zu der
Dauer eines Vierteljahres in den Räumen der Universit Kli
nik oder andere dazu geeigneter von den Directoren zu bestim
mender Localitäten Die Annahme von Anmeldungen außer
halb des Stadtbezirks wohnender Dienstherrschaften unterliegt
dem jedesmaligen Specialbefchlusse der Vorsteher der Kasse

s 2
Die den Dienstherrschaften zustehende Berechtigung soll

sich auch auf jeden hier wohnenden Lehrherrn wegen einer
Lehrlinge erstrecken

3

Den Dienstboten und Lehrlingen wird außerdem nachge
lassen sich im eigenen Namen für den Fall zu abonniren daß
sie hier in einem Gesindedienst oder in der Lehre erkranken

sollten
Dagegen können Dienstboten und Lehrlinge welche sich

bereits in einem Krankenhause befinden vor ihrer Wiederher
stellung zum Abonnement nicht verstattet werden

s 4
Die Anmeldung zur Theilnahme erfolgt bei dem Ver

waltungs Jnfpektor der Universitäts Klinik der eine Liste der
Abonnenten führt und gegen Zahlung des Beitrags den von
ihm vollzogenen Abonnementschein auf das Kalenderjahr aus
händigt Hiermit ist der Kontract zwischen den klinischen
Direktoren einerseits und dem Abonnenten andererseits abge
schlossen AuS demselben entstehen sür den Abonnenten keiner
lei Rechte an das klinische Institut oder an die Universität

5

Die Dienstboten werden nach dem Geschlechte und ihrer
Kategorie als Köchin Hausmädchen Amme Kutscher Bediente
Ackerknechte u f w angemeldet Auf den Namen kommt es
dabei nicht an vielmehr bleibt der vorfallende Gesindewechsel
ohne Einfluß

Wer mehrere Dienstboten derselben Kategorie hält also
z B mehrere Hausmädchen muß alle zu dieser Kategorie
gehörenden Dienstboten anmelden und für sie die Beiträge
entrichten

Ein Dienstbote einer Kategorie kann nicht an die Stelle
eines von der anderen Kategorie treten

Die Lehrlinge müssen namentlich angemeldet werden
und gelten die Abonnementsscheine nur für die darin nament
lich bezeichneten Lehrlinge

ß 6
Das Anrecht neu eintretender Mitglieder auf freie Kur

und Verpflegung tritt nach Ablauf von vierzehn Tagen vom
Tage der Anmeldung an gerechnet ein Dieselben haben den
vollen Abonnementspreis für das Kalenderjahr zu zahlen

7

Wird ein Dienstbote oder ein Lehrling für welchen
abonnirt worden krank so ist dies unter Vorzeigung des für
den Erkrankten ausgestellten Abonnementsscheins im Bureau
der Anstalt anzuzeigen worauf sofort die unentgeltliche Auf
nahme desselben erfolgt

s 8
Wenn es verlangt wird soll der Kranke mit einem

Korbe abgeholt werden
Die Kosten eines solchen Transports trägt Abonnent

Z 9
Wird die Krankenpflege über die Abonnementszeit hinaus

ausgedehnt so muß für das nächste Jahr von Neuem abon
nirt werden

8 10
Es versteht sich von selbst daß wenn derselbe Dienst

bote oder der an dessen Stelle getretene oder der namentlich
angemeldete Lehrling im Laufe des Jahres wiederholt erkran
ken sollte die unentgeltliche Pflege dennoch geleistet werden muß

Wer sich eine Täuschung insofern erlaubt als er mehrere
Dienstboten derselben Kategorie hält und weniger anmeldet
oder einen Dienstboten einer anderen Kategorie als worauf
der Abonnementsschein lautet in die Universitäts Klinik ablie
fert geht seines Rechts aus dem Abonnement verlustig und
muß für den erkrankten Dienstboten die vollen Kur und Ver
pflegungskosten bezahlen Eine Erstattung der Beiträge findet
in diesem Falle nicht statt

Z 12
Das Abonnement giebt kein Recht auf freie Beerdigung

Professor vr Weber Professor vr Volkmaun

Taubstummen Anstatt
Herzlichen Dank für folgende Weihnachtsgaben Aus d

fchiedsamt Vergleiche G und Z durch Schiedsamt Gerbstedt
tS Fr S 2S H Ungen 20 Fr Wilhelmine
Hädicke aus Senewitz 300 H v Z in Giebichenstein
30 O Z in Zörbig 1 Vom Schiedsamt St Mü
cheln Vergleich D K 2 H C R 30 H P
H 1 50 E B 6 H O P S 9 HP R 3 Fr Sch in Eröllwitz 1 Ungen Postz
Halle 5 Fr B v H IS B 9 Alfred 1V
Fr T 3 4 Nadelschachteln und 1 P Strümpfe M
Schuhmann 3 H Pr H 6 H Fabr U in Ger
stewitz 3 H Kfm H 1 Jacke 1 Weste 1 Hose 2
Mützen 3 Shawls und I P Pulswärmer Fr Dr H
2 Kleider 2 Röcke 2 Jacken 1 Weste und 2 Mützen H
Kfm T 2 Jacken 1 Hose und 1 Weste Ungen 1 Kleid
und H Kfm G 1 Partie Spielzeug

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Gerichtssaal
Die Frage ob eine auf Grund des s 698 Allgem

Landrechts Th II Tit 18 über den Zeitpunkt der Groß
jährigkeit des Mündels verlängerte Vormundschaft nach dem
Inkrafttreten der Vormundschaftsordnung vom 5 Juli 1875
noch mit rechtlicher Wirksamkeit sortgesetzt werden könne ist
von dem Reichs Oberhaudelsgericht in einem Erkenntniß
vom 16 Juni d I verneint worden

Frauen Verein für Waisen Pflege
Geschenke zur Weihnachtsbescheerung sind abgegeben bei

Frau Oberbürgermeister von Votz
C B 3 Ungen aus Gerstewitz 3 Ungen

3 Pack Kleidung Tuchzeug und 4 P Stiefel
Frau Sekretär Pfützuer auf dem Rathhause
Frl R Schuhe Strümpfe Kabotte Paletot Muff

Pelzkragen Herr Dompr Z 40 Watte und Futter
Frau Banq B 3 Hofe Frl I 15 Fr Banq
L 30 Herr Kaufm K 27 neue Knabenmützen Fr
Prof D Zeug zu 2 Jacken Fr Doct B Rock Hose
Weste Fr Buchh S Regenmantel Kleid Jacken Watten
röcke Taillen Schürzen Schwälchen Kleiderröcke Fr F
l /s M Frau S Jacke Frau H Z M Hose Jacke
Schuhe Mütze Hemd Vorhemdchen Herr Pros Dr R
6 Fr Rittergutsbesitzer P 6 Herr Prof R 3
Frau Justizräthin D 6 Herrn Gebr I 19 Meter
Nessel Frau Geh Räthin K 6 Herr Oekonom B
15 Herr Prem Lieutenant M 3 Frau Dompr
F Kapotte Paletot Frau S 3 Kleid Ungen 3
Hose Röcke Futter Frau Amtmännin G 10 1 Pack
Sachen Frau F Schreibbücher Schieferkasten Rock Mütze
Taschentücher I L M 3 Frau O 3 Herr
Zimmermstr K Röcke Hose Jacke Schwälchen Kindertasche
Ungen Jacke Schuhe Pelzkragen Manchetten Täschchen

Pastor Berger
Frau Olivia K 3 Frau Oberstabsarzt K Rock

Hose Weste Strümpfe Herr Kaufm S 2 Kasten mit
reichem Inhalt neuer Wollwaaren u s w Herr Bauinsp
K Hosen Jacken Röcke Westen Mützen Frau Stadtr
K Mütze Shawls Seelenwärmer Jacken Röcke Hosen
Schlittschuhe Ungenannt Hosen Westen Jacken Schürze
Röckchen Strümpfe Gummischuhe Kleid Herr Dr B
3 Frau Konsistorial R N Herrnoberrock Frau Oekon
B 3 Herrnoberrock Frau A H 6 Frau M
H 3 Frau C K 4 P neue Strümpfe und 10
Frau Geh R P 3 Herr Eduard 6 Herr a,st om
H 2 Herr Fabrikbesitzer B in Sennewitz 1 Pack ver
schiedener Kleidungsstücke Frau Geh R P 3 Frau
Hotelbesitzer L 6 Frau Pastor B Kleid 5 Paar neue
Strümpfe

Die freundlichen Geber segne Gott und vergelte ihnen
ihre Liebe Herzlichen Dank im Namen unserer 120 Waisen
kinder Um fernere Zusendungen bittet

Halle den 26 November 1876 Berger sm
Wilhelmsstraße 7

Diesseits und jenseits des Oceans
Erzählung von F A Lorche

1 Fortsetzuug aus Nr 287
Bei Tisch saß Herbert Editha gegenüber Sie war

ganz absorbirt durch die Unterhaltung mit ihrem Nachbarn
einem älteren Herrn Mr Peters aus Amerika in dem sie
einen früheren Gekannten ihres Vaters entdeckt hatte

Der Tag der so herrlich begonnen veränderte sich noch
vor Abend Es wurde stürmisch die See ging hoch die
Passagiere verfielen mit wenigen Ausnahmen den Qualen
der Seekrankheit auch Herbert dagegen befanden sich
Editha und Mr Peters die zusammen auf dem Verdeck
saßen ganz wohl Das bei Tisch unterbrochene Gespräch
wieder aufnehmend sagte sie zu ihm

Also im Winter 1847 besuchten Sie noch meines
Vaters Kolleg und Anfang 50 gingen Sie nach Amerika

Ja wohl erwiderte er aber dazwischen lag der März
des Jahres 48 und was das sür die damalige Jugend be
deutete davon kann sich die heutige kaum einen Begriff
machen

Welche Hoffnungen welche Illusionen uns da beseligten
was man alles für möglich hielt wieviel Vernünftiges und
Nothwendiges man neben dem Absurdesten und Unverstän
digsten erstrebte läßt sich nicht in Kürze erzählen Ich
hatte nichts gethan was meine persönliche Freiheit gefährdet
haben würde mich aber doch zu stark compromittirt um
jemals auf eine günstige Anstellung in Preußen rechnen zu
dürfen Dazu war ich verlobt wünschte bald selbstständig
zu sein und ging daher nach absolvirtem Doktor und Ober
lehrer Examen nach Amerika Ich habe es nie bereut
Es glückte mir bald eine feste Anstellung als Lehrer zu
gewinnen Mit meiner Frau und meinen heranwachsenden
Töchtern hatte ich ein gemüthliches Heimwesen Jetzt habe
ich den langgehegten Plan auch einmal ausgeführt meinen
Vater und mein Vaterland wiederzusehen Nun wissen
Sie genug von mir lassen Sie mich hören was Sie dazu
bewog so jung und schön allein nach Amerika auszu
wandern und wie es Ihnen überhaupt nach Ihrer Eltern

Tode ergangen Daß Sie beide an einem Tage durch die
Cholera verloren hatte man mir mitgetheilt

Ich war damals zehn Jahre alt, erwiderte Editha
meine Schwester Marie zwanzig Meine Mutter starb

mit vollem Bewußtsein Ihr letzter Wunsch war es
daß wir mit Hilfe einer alten treuen Magd den Haus
stand fortführten und zusammenblieben Sie ahnte nicht
unter wie schwierigen Verhältnissen dies geschehen sollte

Der Gutsbesitzer in Ostpreußen dem mein Vater sein Ver
mögen anvertraut war durch Unglück und eigene Schuld
verarmt Er konnte uns nur einen geringen Theil der uns
gebührenden Zinsen regelmäßig zahlen Meine Schwester
unterrichtete mehrere andere Mädchen zusammen Der
Ertrag dieser kleinen Schule und viele Prwatstunden die sie
gab mußte das Fehlende herbeischaffen Dank ihrem auf
opfernden Fleiße mangelte mir nichts sogar meiner Neigung
zum Malen und Zeichnen suchte sie durch den besten Unter
richt Vorschub zu leisten Als ich vor drei Jahren so
weit war daß ich hoffen konnte ihre Arbeit zu theilen und
selbst etwas zu erwerben erkrankte sie heftig und behielt
eine Lähmung in den Füßen von dieser Krankheit zurück
Jetzt lag es mir ob zu leisten was sie bisher gethan

Meine Neigung trieb mich dazu Köpfe zu malen
indeß ich sah ein daß ich mit Landschaften eher etwas er
reichen würde und warf mich mit aller Energie ausschließlich
darauf Bald gelang es mir durch einen Unterhändler
einige kleine Bilder nach Amerika zu verkaufen und eröffnete
sich mir dort eine stete lohnende Abzugsquelle für meine
Arbeit Vor etwa einem Vierteljahr machte mir nun eine
Mrs Bright aus I das Anerbieten gegen ein Ge
halt von tausend Dollar und freie Ueberfahrt hin und
zurück auf ein Jahr zu ihr zu kommen und vier Stunden
täglich ihre Töchter im Zeichnen Malen und Deutsch zu
unterrichten Ich nahm das Anerbieten an Ich hoffe
was ich in dem Jahre brauche dort noch durch Malen zu
erwerben und die tausend Dollar ganz und gar zu erübrigen

Glauben Sie daß mir das gelingen kann
Ein heftiger Windstoß hinderte die Antwort knickte

Mr s Peters Schirm um und trieb ihn wie Editha in den
inneren Schiffsraum

Allmählich beruhigte sich das Wetter und der größte
Theil der Seekranken genas auch Herbert kam eines Tages
wieder aufs Verdeck seine lange Gestalt in einen noch
längeren Plaiv gewickelt in seinem sonst so heiteren Gesicht
einen verdrießlichen Zug Erschöpft warf er sich auf den
nächsten Stuhl

Nein sehen Sie komisch aus lachte ihm Mr Peters
entgegen Zum Seehelden sind Sie nicht geboren Und
zum Landhelden hoffentlich nicht bestimmt murrte Herbert
könnte ich trockenen Fußes von hier nach Hause kommen

so ließe ich Amerika Amerika sein und wäre froh mich
wieder hinter meinem Pult in meines Vaters Comptoir zu
befinden I

Ich werde Ihnen meine stärkenden Tropfen holen
sagte Mr Peters sich entfernend Editha wandelte der
anderen Seite des Schiffes zu Herbert hob den Kopf
den er müde in seine beiden Hände gestützt um ihr nach
zusehen

Im nächsten Augenblicke sprang er auf ihr nach packte
sie um die Taille und riß sie mit Blitzesschnelle nach dem
inneren Schiffsraume zurück Ein Angstschrei erhob sich
unter den wenigen Passagieren aus dem Verdeck Einer der
mitgenommenen Stiere hatte sich losgerissen alle Schranken
durchbrechend das Freie erreichend war er grade auf
Editha losgestürzt und hätte sie ohne diese schnelle Hilfe
unfehlbar niedergerannt

Als sie ihrem Retter danken wollte war derselbe ver
schwunden den nächsten Tag kam er in bester Stimmung
und bester Toilette zum Diner

Nun sie scheinen ja wieder völlig auf dem Damm
zu sein begrüßte ihn freundlich Mr Peters

Ja wohl ich wurde mir nachgerade selber unerträg
lich Mit dem ewigen Brechen mußte einmal gebrochen
werden

Gehören solch ästhetische Wortspiele bei Ihnen zum
normalen Zustande

Fortsetzung folgt



UM Gänzlicher Ausverkauf von Hpßa IH I SI
wegen Einführung von M u nnd

zu und unter dem Selbstkostenpreise bei
IS

In Galanterie nnd Kurzwaaren sowie Luxusgegenständen
bietet mein Lager vei kilRiK aber rSi SR ÄiS

G WSkOM
in großer Auswahl sowie sämmtliche
C a s Z s STPSTI aS 5

bei M GOZAUGZLG
große Steinstrasze 2

Rheinische Wallnüsse
1875 er und 1876 er haben Posten abzugeben

Schulze H Zimmermann Markt 16

Jugendschriften 25 u 50 4
Märchenbücher von 25 4 an
Bilderbücher von 6 bis 2
Notizbücher von 10 4 an
Mnfik und Schreibmappen
Photographie nnd Schreib Albnms
Tuschkasten von 5 H an
Portemonnaies von 40 H an
Cigarrentaschen von 15 z an
Modellir und Bilderbogen

in großer AuswahlFederkasten von 10 4 an
Papierhandlung von

I Muimim
Geiststraßen und Promenaden Ecke

liÄgvrdivr 25 1 3
evkt derbster Litterdier 27 3

evdt Lairisok Vier 16 3
empfiehlt

So
Geiststra ße lt Promena den Ecke

Kleine KmpWffe
mit Spiritusheizung

empfiehlt Z Stück 2 Carl Polzelt
Alle Arten

Lrillvu
OpvritKl nsvi
I derMvuwtei
Larometvr

von den Billigsten bis zu den Elegantesten
empfiehlt zu billigsten Preisen

lsr p w t,AST
feinen kvvo Imxeriitl 8vuoIionK

Vsnillv Prima Qualität
osferire in großer Auswahl

lMeMe im
aus der Fabrik der Herren Jordan K Ti
Mäus in Dresden halten größeres Lager

k

Bekanntmachung
Sämmtliche Interessenten der städtischen Sparkasse zu Halle

werden auf Grund des tz 4 des Statuts ausgefordert behufs Aus
zahlung resp Zuschreibnng der Jahreszinsen ihre Bücher in unse
rem Kässenlocale vorzulegen

Zur Vermeidung größeren Andrangs sollen in der Zeit
vom 4 10 Januar 1877 die Bücher bis Nr 2W0
vom 11 17 Januar 1877 die Bücher bis Nr 4AW
vom 18 24 Januar 1877 die Bücher bis Nr 6W9
vom 1 6 Februar 1877 die Bücher bis Nr 8000
vom 7 13 Februar 1877 die übrigen Bücher

vorgenommen werden nnd können die Interessenten bei der jetzigen
Einrichtung auf schnelle Abfertigung rechnen

Direetorinm der städtischen Sparkasse

Zum bevorstehenden Wcihnachtsfeste empfehle
Prima ff gem Zucker

s Raffinade in Broden
und ansgeschlagen

Prima Rosinen
Coriutheu
Süße und bittere Mandeln
Citronat
div Gewürze
div Sorten Schmelzbutter
div Sorten Stearin Paraffin und

Banmlichte
HMTI8ÜS5V FU 5 SI ZMKs

Domplatz

t Izxarr n
g Nillo L0 120 halte in nur guter ab
gelagerter Waare bestens empfohlen

Domplatz

Klvultll Mlik von K
Rarfüßerstraße 13 1 Etage

empfiehlt eine reiche Auswahl eleganter Ball Coiffüreu sowie einzelne BlNMM zum
Garniren Topfpflanze passend zu Weihnachtsgeschenken

i ivlll wilder mul lipaut Kfäii/e sie
Oelmalkaste Aqnarellmalkaften

Malkasten für Schüler feine Pastelletuis Spritzapparate von 1,75 6 Mal
kaste für Planzeichner A W Faber Bleiftiftetuis Reißzenge Staffeleien
ff iicht chinesische Tusche alle Laubsäge Uteufilieu größtes Lager von Holz und
I erra eotta Gegenständen zum Spritzen und Malen Vorlagen dazn alle Schnl
artikel Gesangbücher Schreib nnd Poesie Albums Briefwaagen Z 1 25
Goldballons Sterne und die praktischen Perlbleche empfiehlt ergebenst

SS Manergaffe Nr 3

in Frvsser vorrätdiA dvi
in Halle LitrkN88sr trs880 1

Dmnen Herren u Ainderwäsche
Odsrlißmäso üiiiSAtM Nsn zliötwll

nach den neuesten Modellen bei billigster Preisstellung

W ZUSUNÄkG 9 KI IIIl ie l88tl l886 W
Wäsche Favrik und WeWvaaren Handlung

Große Volks Versammluiig
Montag den 18 d Abends 8 Uhr im Brockenhans Tagesordnung Die

Wahlagitation im Saalkreis und welchem Kandidaten geben wir unsere Stimme

Referent Herr WK aus Magdeburg
Um massenhaftes Erscheinen bittet o M s

Hierdurch erlaube ich mir auf mein Lager
von reingehaltenen

u Mrä6Mx tziu6ii
Rum Arae Cognac Punsch
Iiv lulnieii 11 liiniielireii

aufinerksam zu machen

M I fllül iilMMklkt
Prima Waare in Rieg gebe 6
weise für den Fabrikpreis ab

M Geiststraße 67Kiit Cigarren liiliix
Selbst angefertigte Cigarren 100 Stück

zu 2 2 40 3 Feinste JavasCigarren 100 Stück zu 3 60 Bei Ab
nahme von 25 Stück zum Fabrikpreise empfiehlt

Schülershof 21

Handelskammer Wahlen betreffend
Die heute im Stadtschützenhause versammelt gewesenen Wahlberechtigten zur Handels

kammer haben in ihrer überwiegenden Mehrheit beschlossen bei der am nächsten Montag
stattfindenden Wahl die ausscheidenden Herren

Commerzienrath Büttner

Stadtrath Werther
Direktor Ettgel Loebejütt

letzteren an Stelle des freiwillig ausscheidenden Herrn Franz Pfaffe wieder und die Herren

Banquier Ludwig Bethcke
Raffinerie Direktor Wessel

neu zu wählen Die an der genannten Versammlung nicht beteiligten zu Handelskammer
Wahlen berechtigten Mitglieder des Handelstandes werden hierdurch eingeladen am Wahltage
recht zahlreich erscheinen und für die von der heutigen Versammlung gewählten obengenannten
Personen stimmen zu wollen

Halle a S den 14 Dezember 1876 Im Auftrage der Versammlung
WZ SSVSN

m

Zur Neichstagswlch
Das unterzeichnete Comite fordert nochmals dringend alle Wähler und Arbeiter i

Halle und dem saalkreis auf die bis iuel den 18 d M ausliegenden Wählerlisten ein
zusehen und falls ihre Namen nicht darin aufgeführt dieselben sofort nachtragen zu lassen
Die Bersiinmniß dieser Maßregel kann sonst für Viele den Berlnst des Wahl
rechts zur Folge haben

IZaW In KlAlIv

Kaschminer Wchäfl
Ausgezeichnetes Lagerbier das so sehr

beliebte Champagner Weißbier und sehr
schönes Braunbier empfiehlt zu sehr billigen
Preisen

Sch ülersh o f Nr 21
Guter gekochter Kaffee ist immer

billig zu bekommen
im Laden Schülershof 21

Auere und Cylinder Uhren Regnlas
tenre und Schwarzwälder Wand Uhren

gut uns billig
Reparaturen schnell und villig

Uhrmacher
a lter Markt 13

Lriyuett68 u
örnun unä Hteinkoklen
zu haben Domplatz 3

Mein Lager reinwollener
Geraer Kleiderstoffe

ist mit allen Neuheiten ausgestattet schwarze
Stoffe vorzüglich Rester in allen Größen
empfehle zu sehr soliden Preisen

Wittwe
große Schloßgasse Nr 9

N 68 Auflage
erlebt hat bedarf wohl keiner weiteren
Empfehlung diese Thatsache ist ja der
beste Beweis für seine Güte Für Kranke
welche sich nur eines bewährten Heil
verfahrens zur Wiedererlangung ihrer Ge
sundheit bedienen sollten ist ein solches
Werk von doppeltem Werth und eine
Garantie dafür daß es sich nicht darum
handelt an ihren Körpern mit neuen
Arzneien hernmzuexperimentiren wie dies
noch sehr häufig geschieht Von dem
berühmten 500 Seiten starken Buche
Dr Airy s Naturheilmethode ist bereits

die 68 Auflage erschienen Tausende
und aber Tausende verdanken der in
dem Buche besprochenen Heilmethode ihre
Gesundheit wie die zahlreichen darin
abgedruckten Attteste beweisen Versäume
es daher Niemand sich dies vorzügliche
popnlär medizinische i Mark kostende
Werk baldigst in der nächsten Buchhand
lung zu kaufen oder auch gegen Einsen
dung von 10 Briefmarken a 10 Psg
direct von Richter s Verlags Anstalt in
Leipzig kommen zu lassen welch Letztere
auf Verlangen vorher einen 100 Seiten
starken Auszug daraus gratis und franco
zur Prüfung versendet
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LrillM u I 0rZli6tt6v
WvKG 8 GSISS A

Thiere mit Uhrwerk
U MWGTZS

DümpfmasodiuM
OMruZuekk

ßZGZ ZMOMAMOI s
LaromstLi

empfiehlt in größter Auswahl billigst
RVttO HlNIZIGZ ASSIATK

Kleinschmieden

Eine
billige

für

VMAOMOGGSS

Z BRGS ZLZU tOSI
MZKZ MNTS MZ ZL
für WiederVerkäufer u einzeln

Ap IrleMtr

Zum Feste
empfiehlt

diverse Punsch Essenzen
a Flafche von 25 an incl

V Flasche von 65 4 an incl
Rnm Cognac Arae

sowie lichte französ Ligueure
die Destillation von

A W S WSW MW
Garnirte Sammethüte in den neuesten

Fa ons von 4 Mark an sind wieder vorrä
thig alte Promenade Nr 26

schräg geg enüber der Post

Drei neugebante Häuser darunter ein
Eckhaus mit Einfahrt im Werth von 5000
7000 u 16,000 H sind einzeln oder zusam
men unter vortheilhaften Bedingungen zu ver
kaufen Näheres
Weißwaaren Handl ung g r Ulri chsst raße 60

Ein fettes Schwein verkauft Böllbergerweg 2
Ein eiserner Heiz Osen wird zu kaufen

gesucht Mittelwache 9
Auch sind daselbst Betten zu vermiethen

DmMv Hekmiät
gr Mr ichsstraße 23 empfiehlt

Bettdecken
Moirse Schiirzen
Schürzeuleiueu
Taschentücher
Kopf n Taillentiicher

Särge zu billigen Preisen vorräthig
A Strielzel Deyboldtsgaffe 3

DA Eine 11 Wochen alte engl Dogge
Hund verkauft

Fr Biuueweitz gr Märkerstraße 18

DukteZuckttschllchtelu
empfiehlt

M AZL MGS K
Leipzigerstraße

Meine leiser mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten
Diese sind in Beuteln ä 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

M V v t in Halle
Berlin vr II UM r pr Arzt c

W

Jahrgang 1877 14 ANflage

IA S r s i G m A V ZK I iÄ
eompleter Zeituugs Katalog
der im In und Auslande erscheinenden

Zettungen Journale nnii Fachschriften
mit Angabe der Preise und Auflage c

herausgegeben von
MUMOZt MONUG 9

Zeitnngs Äunoncen Erpeditiou

WUiN V Kr M e Wti 4 lsteht dem inserirenden Publikum gratis und sranco zur Verfügung

KZ Die Rabatt Gewährung bei größeren Ordres erfolgt nach wieR
vor unter den eonlantesten Bedingungen Alle übrigen Bortheile welches
obiges Institut dem aunoucireuden Publikum bietet dürfen als allgemeine
bekannt betrachtet werden

Rronedial kastillsn
bestes sicherstes Mittel gegen Halsschmerzen

Husten Heiserkeit Catarrhe e von Aerz
ten empföhle Säugern Schauspielern
überhaupt Rednern bereits unentbehrlich
Preis a Kästchen 1 ß Depot in der
Löwen Apotheke des Herrn vr li iünvks

Einen neuen 4 Leiterwagen verkauft
Herrenstraße 15

Ein Schaukelpferd 2 Fuß hoch ist für
3 LA zu verkaufen Zinksgarten 6 Part

Muser Verkauf
Mehrere rentable Wohnhäuser mit Hof

raum und Garten in Mitte der Stadt
auch ist daselbst ein Wohuhatts mit flotter
Restauration und Materialgeschäft verbun
den an einer lebhaften Straße von der Vor
stadt Halle zu verkaufen Zu erfragen
Klausthorstr 3 b Klempnermstr Gerlach

Ein großer Zimmerteppich gut erhalten
billig zu verkaufen Blücherstraße 6 II

Daselbst ein wenig gebr eiserner Kochofen
billig zu verkaufen

wm I Me
ÄUS äöll lösten Lsstaväiiisiiön äsr
Lmssr Husllsv iiutsr I sitvmA äsr cl
ministratioll äsr XöniK VillisliQS sl

dsrsitst köit Satiren ASAsn
Hals unä Lrustlsiäsn bsväkrt iu
xlomdirwii Lods,oliwln mit Oontrol
strsiksn vorrätliiK in Halls dsi
Ilolmbvlli sn Aros äü sn6 sts il
isrnsr dsi potlisksr Dr rÄii Zk
unÄ xotlisl sr Dr lilvKkr

ein zuverlässiger Diener sofort oder Neu
jähr Näheres Schulberg 10 I

I NcichZkuzler/ I Conditorei Suffet

KsstÄuraut 18 I u II DtaMSonntag Eröffnnng der oberen Salons
Mewr kler böliM Vier 8AÄxer IloxkeiMütli

Vamen Zimmer 1 ix 3Caramb Mards

ClAM
Täglich früh nnd Abends

HVSKS KMO MWirsss SZ ÄZA MGSt zu 3O Rpf
Abends

gefüllte Kalbsbrust
Früh

Sonntag gebackene Giinseleber
Montag Wiener Rostbrätel
Dienstag Hammelmeren
Mittwoch polnisch Scrazi
Donnerstag Pfefferfleisch
Freitag gedämpfte Kalbsleber
Sonnabend Pökelknochen

Jeden Sonntag GpGvZ ZLWGZAGW
Jeden Freitag HtAMtOSGZzsWKGZ

MM Jeden Sonnabend ZZiKyZGZWG
ZMOMAGTr

8e ir6 6i

MMer s Gelte vne

Bratwurst mit Sauerkraut
Kuheuter gebacken
Hirsch Fricandeanx
Kalbsnierenbraten
Rehkeule gespickt
Roastbeef mit Madeirasauee

Bilder u Spiegel
werden sauber und billigst eingerahmt

H E Zander Oberglancha 34
Klagebeantwortungen sonst
Prozeßschriften Contracte

aller Art Inventarien Testamente c fertigt

das Büreau Markt 17 III

Sonntag den 17 Dezember von Abends 7 Uhr ab

t mmÄNtyzn freundlichst einladet MG ZMZTM UGN Ä
Der Weg znm Königsthore heraus ist sehr gut

Stadt Theater
Sonntag den 17 Dezember

1 Vorstellung im 3 Abonnement
Zum letzten Male in dieser Saison

MuMiiK miä NarMMlis
Große parodirende Operette in 5 Tableaux

von A Hopp
1 Abthl Die Tenfelserfcheinnng
2 Der Kirchtag
3 Das Rendezvous
4 Duell und böses Gewissen
s Schneiders Höllenfahrt

Opernpreise

Montag den 18 December
2 Vorstellung im 3 Abonnement

Auf vielseitiges Verlangen noch einmal

Kl ttlüWemeot
Schauspiel in 4 Akten v Björnstjerne Björnson

Schauspielpreise

In Vorbereitung
IZNM KGARGWUZ OÄGZ

Große Weihnachts Vorstellnng in 6 Abthei
lungen nach dem gleichnamigen Volksmärchen

von E A Görner
Dargestellt von 84 Kindern

Meine

Veik ii Uimtude
Scharrngasse 1

halte zur gest Benutzung bestens empfohlen

UM Echt Erlanger Bairisch Zerbster
Bitterbier sowie sf Lagerbier Hallesches
Aetienbier diverse Sorten reingehaltene
Weine sowie kalte Küche zu jeder Tageszeit

I Z MAMZMA WSA
ZH SML O VAZ AGÄG

Jur Eremitage
Mühlgraben 19

Coneert Ballet nnd Theater
Vorstellung

sowie 4 Gastspiel des Fräulein

MtkVe I iitM
Entree s Person 50 Anfang 7 Uhr

Eivoli Garten
Franckensstraße 10

Von jetzt ab wieder das so beliebte

Champagnerbier a Fl 13 4
sf AeldschWchen ä Seidel 13 4
Restaurant

Heute Sontag Unterhaltungsmusik
Zwei Leihbibliotheksbände Rau Hum

boldt verloren Gegen Belohnung abzugeben
in Krause s Leihbibliothek

Bekanntmachung
Ich bin gezwungen hiermit öffentlich bekannt

zu machen daß in der Fuhrherr Kittel fchen
Strafsache nicht ich Frau Hahudorf
kleine Ulrichsstratze 13 vom Königlichen
Kreisgericht hier vermtheilt worden bin Gegen
Denjenigen der eine so üble und mich an
meiner Ehre schwer schädigende Nachrede sich
über mich erlaubt werde ich die Verleum
dungsklage anstellen

Christiaue Hahudorf
geb

kl Ulrichsstraße 13



Wegen überfüllte Lager von Wiutergarderoveu Wiuteriiverzieher f w
werden selbige in den besten Stoffen zn auffallend billigen Preise ausverkauft

Bei mWestellmigeu ist unser Lager in und ausländischer Bezugsstoffe reichhaltig sortirt und
werden sämmtliche Aufträge bei z v evenfalls zn auffallend villigen Preisen
ausgeführt MZGSi M Ä Feipzigerstraße Ar 5

Die Ikit II unt KluiMMMnA
von

Rt K rC UKKIwNRR
emMMt ilir roielilialtiAes MäikMiistei ans allen ÄeIi6iu äsr

XIi 88ikvj väiektsammIuuAeii kraelit erke
DrdauunK88 kriLteu

vi886U8 Iiakt1i Iiv uuä u vnä8e ii iLtkii
8 0 V16

LarküsserstrÄSse
M 6 M

iuA Visit unä UonoKiamm 8oIi 6
Nachhaltige Auswahl in Mw mren

itn cker Kiossvn
8t ill8tl A88V

kaxiervauÄluiiZ Visit unä UoiwAramm ojillvIIÄruokeroi

Visner uuä inlänä adrilcat
ii dvt KrapIil6 68le 1dum8 soti ibiioli6r Liiektasvdev

8elireik uncl Mt niuappvis Visittasollen
Schreib euge feine wiener elegante Halter ächte Ämerik Goldpencils

Taschen Tintefiiser Crtraf Tusch und Federkasten
TlWSWWVNSSGZMW SSiG K I Ä Z SÄZZIWS KGIHAGZGS

in köinstsu Nustsrn
ZotMvu Oi ÄLll M1Ä

LnaUdondoil LaUMoker u LallboMuvts volo i sto Miller
I an/l arten für Vereine und Privatzirkel

uk iÄZs Äuk ViLitöQkg rtsii unä Nono ramws srditw sodlsuniZst äil sons
smolit rselit siti lisksru Kanu

Leipzigerstraße 25 Leipzigerstraße 25
Ailber und AlfemÄ Waaren

verkauft wegen Aufgabe des Geschäfts zu herabgesetzten Preisen

IIvi ZinZ Kk MZAM O G HH SttHVS

5 0K08 DNAdolf Aderhold
xr II1ried88trg886 37

ktzieddaltiAst AWortirws I üK6r
von

Os ZÄI Z OM T WÄ
KüueZi unä 8e inupk RhllI eu

g I rikatv ävr iviiomiirii tvstvil intäucktseden adrik n
ulilt eekt Imports

SA

emxkelilv loZAllt verpsekt
ÜAitrren in g Vso uiiä Listekeu

KK08 vnr ii

O

U
5

5b
K

Wiederverkaufern
empfehle ich meine reellen Waschseifen U zu Fabrikpreisen

W MKK AsTßlS,
M0M Märkerstratze 6 nahe am Mark t

Nanmkerzen ä Stearin und Paraffin Kerzen
in beliebiger Packung von 3 Mark ab zu Vorzugspreisen Wachsstöcke und Seifenfiguren

Migst bei Mn jt ZKliiZ gr Märkerstratze G
M M sl L Ul M 8 ltvnt ItI n ur vor ÜAlic tistSll 81 U

dsv anä Xü vkönts iör nx smpisklsn in bester i usUtät unä i u biUiAstev reissv in
xxm sn I ovriss ukrsn oäsr KIsinsrsQ Aug,2tMwn

Ii I H I r i r neu romölls,äs Xr 12Lsstölwit eii Ziur nlisksrrwx iu s IIMs veräev xrowxt lus sküdi t

Bekanntmachung
Die städtische Sparkasse M Halle a S wird wegen der Vor

arbeiten zur Zinsenzahlnng
vom 30 December e bis zum Jahresschluß

für allen Verkehr geschlossen bleiben weshalb Einzahlungen resp Rückzahlungen
nur bis Dienstag den 19 December c stattfinden können

Direktorium der städtischen Sparkasse

Ein seines Cigarren Gw für 5V
verkaufe ich doch mir bis zum 24 Dezember er gefüllt mit

4 Stück Cigarren 60 Mark pro Mille

oder 5 50over 6 f f 40und empfehle diese Zusammenstellung sowohl meinen hochverehrten Kunden als
allen denjenigen Rauchern welche zu angegebenen Preisen für gewöhnlich kaufen
oder ein kleines Weihnachtsgeschenk machen wollen

Ä ß Z OZZVy
goldener Löwe Leipzigerstratze 104

Si
G

N

ff Sultaninen
ff Burla Cleme Rosiueu 1876r
ff Vurla Meme Rosineu 1875r
ss Cismc Rosineu 1876r
ss Cisulc Rosiueu 1875r
ss Prima Corintheu I
sf Prima Coriutheu i
ff Prima Cortnthen vorjährige
Grotze bittere Maudelu
Grotze füfze Mairdelu
Kleine füfze Mandeln
sf gem Raffinade I
ff gem Raffinade II
ss gem Melis I
sf gem Melis II
Feinste Schweizer Butter
Feinste Holsteiuer Butter
Feiuste Bayrische Butter
Feinste Kunst Butter
Citrouat in großen Stücken

46
42

Z M 60
a 48ä F 44
ä

ä

46

s 44S N 42
ü

g

95
90
86

s W

A 48
46

ä A 44
42
10

5 A
1

1

ä

z

1

90
75
10

sowie sämmtliche Gewürze srifch gemahlen nnd zu
billigsten Preisen empfiehlt

M vM
Sir 11 Nathhansgasse Nr 11

s

T5

K
s

8

80dM6rA 7 ZT eduldöi K 7empfiehlt sein qut assvrtines Bürsten n Pinselwaaren Lager

MVR II Poststraße i 0
empfiehlt sein wohlsortirtes Lager aller Sorten Bürsten Pinsel Kämme Schwämme
Putzleder Bürsten zn Stickereien werden pünktlich ausgeführt Piasava Strafzen

Besen in großer Auswahl
Sonntag frische Psannknchen bei

H Emannel
M Wohn s 1 od 2 Hrn Pr 6 H gr Berlin 2

Herrsch Wohnung 3 Stuben 3 Kammern
sofort oder später zu beziehen

Karlsstraße 21 1 Etage

Mr die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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